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  Einladung zu einem Gastvortrag  

 

 

 

 
 

Wohltäter der Nation. Philanthropie und Stiftungen in Griechenland  
 

Der moderne griechische Staat war nach seiner Gründung in einem nicht 

unerheblichen Ausmaß auf private Stifter angewiesen. Eine Vielzahl dieser privaten 

Wohltäter aus der griechischen Diaspora finanzierte über Stiftungen den Aufbau 

zentraler Wohlfahrts‐ und Bildungsinstitutionen und nahm damit aktiv an der 

Nations‐ und Institutionenbildung Griechenlands teil. Ihre enorme Finanzkraft stand 

im Gegensatz zur politischen, finanziellen und geographischen Instabilität und 

Schwäche des jungen Königreichs.  

Der Vortrag beschäftigt sich mit den verschiedenen Formen der Philanthropie und 

erörtert deren juristische und institutionelle Entwicklung. Inhaltlich fokussiert der 

Vortrag auf die „nationalen Stifter“ (εθνικοί ευεργέτες) und ihr wohltätiges 

Engagement im 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Anhand ausgewählter 

Quellenbeispiele werden die Rahmenbedingungen für die Gründung und Umsetzung 

von Stiftungen aufgezeigt und im Hinblick auf die Beweggründe und Motivation der 

Stifter diskutiert.  

 
 

 

 

 

 

 Anschließend wird zu einem Glas Wein gebeten! Eintritt frei.  

Interessierte sind herzlich willkommen!     
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